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Ja, es ist tatsächlich soweit, heute erhaltet ihr den 
ersten Rundbrief von uns und für uns. Uns, das meint 
alle zusammen, die an der Arbeit der Trucker Church 
interessiert sind, mitarbeiten, mit beten und mitlesen. 
CǸǊ ǳƴǎΣ ŘŀƳƛǘ ǿƛǊ ǿƛǎǎŜƴΣ ǿŀǎ ƎƛōǘΩǎ ƴŜǳŜǎΣ ǿƛŜ ƎŜƘǘΩǎ 
den anderen, was machen die anderen und damit auch 
alle anderen erfahren was ich grad so tue, denke oder 
fühle. Auf diesem Wege kann jeder für den anderen 
beten, und zwar ganz konkret für Dinge die grad aktuell 
bei jedem einzelnen dran sind. 
Von uns bedeutet, dieser Rundbrief lebt von Beiträgen 
die jeder dazu tun kann, Wenn jemand was 
auf den Herzen, hat, von irgendwas berichten will was 
er grad erlebt hat, oder eventuell Mitbeter 
sucht für Aktionen die kommen, dann schickt sie mir 
und ich packe das alles zusammen in diesen Rundbrief. 
Ich saß gerade exakt 44 Minuten daran einen Verteiler 
in meinem Emailaccount einzurichten. Es waren über 
140 Emailadressen, dazu kommen noch ein paar Leute, 
die den Rundbrief per Post bekommen. Wenn ich für 
jeden Rundbrief, der einmal im Monat erscheinen soll, 
von 2 Leuten etwas bekomme, dann ist jeder nur ca. 
alle anderthalb Jahre dran etwas dazu beizutragen. 
Kann man schaffen oder? 
                                                                            Ramona 
 

Wir suchen einen Namen für den Newsletter ! 
Bitte sendet Eure Vorschläge bis zum 25. 11.2009 

an henningsmona@aol.com 
Dessen Namen wir benutzen, erhält ein wunderbares 

Buchgeschenk von der Trucker-Church. 
 

Geburtstage  

Hier soll eine Liste entstehen, in der die Geburtstage 

von uns allen für den jeweiligen Monat aufgezählt 

werden. Deshalb schickt mir doch bitte eure 

Geburtstage, wenn ihr ebenfalls hier genannt werden 

wollt!  (das Geburtsjahr kann ja weggelassen werden) 

So haben wir die Möglichkeit, jedes Geburtstagskind 
anzurufen oder ihm eine Mail zu schicken. Natürlich 
wird es auch einen Vers geben, der die Geburtstags-
kinder im kommenden Lebensjahr begleiten soll. 
 
Für alle Geburtstagskinder im November:   
 
αIch will dich unterweisen und dir den Weg zeigen, den du 

gehen sollst. Ich will 
ŘƛŎƘ Ƴƛǘ ƳŜƛƴŜƴ !ǳƎŜƴ ƭŜƛǘŜƴά tǎŀƭƳ онΣу 

 

Wir wünschen euch von der TC  alles Gute und Gottes 
reichen Segen für euren neuen Lebensabschnitt! 

 

Dank sei Gott, der uns den Sieg gibt durch unseren 
Herrn, Jeschua den Messias! Deshalb meine lieben 
Brüder (Geschwister) steht fest und 
unerschütterlich und tut stets das Werk des Herrn 
nach Kräften, in dem Wissen, dass vereint mit dem 
Herrn eure Bemühungen nicht vergebens sind. 
                                                 1.Kor 15;57.58 JüdNT 
 
Liebe Geschwister, liebe Freunde, 
dieses Wort erleben wir alle in der Trucker-Church 
eigentlich jeden Tag. Wenn wir uns anschauen, was 
Gott aus den Anfängen bis heute gemacht hat, das 
kommt nicht aus uns heraus, sondern allein aus der 
Gnade Gottes. 
 
Wir alle erleben seine Gunst bei jedem Gespräch, bei 
jeder Begegnung, bei jeder Aktion ς Menschen 
werden angerührt von der Liebe Gottes, verändern 
ihr Leben, und denken darüber nach, dass sie nicht 
alleine sind, weder auf ihrem LKW, noch auf ihrer 
Lebensreise. 
 
Lasst uns den guten Kampf des Glaubens weiter 
kämpfen und nicht aufhören, denn die LKW-Fahrer 
aus der Welt müssen erkennen, dass sie wertvoll 
sind und Gott sie und ihre Familien unendlich liebt. 
 
α5ƛŜ DƴŀŘŜ ŘŜǎ IŜǊǊƴΣ WŜǎŎƘǳŀ ŘŜǎ aŜǎǎƛŀǎ ǳƴŘ ŘƛŜ 
Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Ruach Ha 
YƻŘŜǎŎƘ όIŜƛƭƛƎŜǊ DŜƛǎǘύ ǎŜƛ Ƴƛǘ 9ǳŎƘ ŀƭƭŜƴΦά aƛǘ 
diesem Segenswunsch aus dem 2. Korinther-Brief 
grüße ich Euch ebenfalls und wünsche Euch eine 
lebendige Beziehung zu unserem Herrn Jesus 
Christus und immer 
einen Schluck Diesel im Tank. 
 
Euer 
Ekkehart 

 

mailto:henningsmona@aol.com
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Aktuelle Gebetsanliegen  

An dieser Stelle kommen Gebetsanliegen, denn Gebet 
ist unser Telefonanschluss direkt zu unserem Vater im 
Himmel und je mehr Leute für eine Sache beten, umso 
kraftvoller wird es. 
 
Jenny: 
α²Ŝƴƴ ƛŎƘ ƴǳǊ DƻǘǘŜǎ tƭŀƴ ŦǸǊ ƳƛŎƘ όŜǊύƪŜƴƴŜƴ ǿǸǊŘŜΦ {Ŝƛǘ 
10 Jahren fahr ich. Nur  ist der Kind-heitstraum immer 
wieder ein Albtraum. So lange alles gut und normal geht, 
liebe ich ihn, aber wenn es mir zu viel wird, hasse ich das 
alles hier. Ich war so oft arbeitslos zwischendrin und es tat 
weh, und doch ging es immer wieder weiter. Ich sehne mich 
nach mehr Leben auch mit und für Jesus, doch es läuft davon 
oder bzw vorbei. Im Mai läuft mein Führerschein ab.   Zeit für 
eine Wende in meinem Leben? Ich habe doch zwei Berufe 
gelernt. Ich bin auch Tankwartin und wir haben in Sittensen 
und Umgebung Autohöfe und Tankstellen. 
Bitte betet alle mit, dass ich Gottes Plan für mich erkenne!! 
WŜƴƴȅά 
 
update 9.11.2009: 
αIŀō ƘŜǳǘŜ Ƴƛǘ ŘŜǊ !Ǌŀƭ ǘŜƭŜŦƻƴƛŜǊǘΣ ǎƛŜ ǎƛƴŘ ǎŜƘǊ ŀƴ ƳƛŎƘ 
interessiert. Ob Vollzeit möglich sein wird, weiss man erst 
nächste Woche. Also: BETEN! Der LKW ist eine Zumutung, 
Zeitausgleich = Urlaubskürzung, Reifen soll ich selber 
wechseln. Ich kann und will nicht mehr! 
Jenny 
 

Trucker-Church 
Wir benötigen die 5. Staffel der Trucker-Bibel in 
Deutsch und die 1. Ausgabe in Italienisch.  Auch 
wollen wir eine Bibel in osteuropäischer Sprache 
herstellen. Dazu benötigen wir die Finanzen. 
 
Bitte betet mit uns gemeinsam für: 
- Finanzen 
-  Mitarbeiter 
- Gelegenheiten die TC vorzustellen 

 

 
 

Hier sollten Eure 
Gebetsanliegen stehen!! 

 

 

 

 
 

Termine  

 
Auch hier seid Ihr gefragt. Wenn Euch  irgend welche 
relevanten TERMINE bekannt sind, oder von Euch 
durchgeführt werden, so schreibt sie uns rechtzeitig. 
Wir werde sie dann in den Newsletter bringen. 
 
Schaut aber bitte auch immer wieder einmal auf 
unsere Homepage. Dort sind alle Termine, die bekannt 
ǎƛƴŘΣ ƛƴ ŘŜƳ YŀƭŜƴŘŜǊ ŀǳŦ ŘŜǊ {ŜƛǘŜ α¢ǊǳŎƪŜǊ-Church 
ǳƴǘŜǊǿŜƎǎά ŀǳŦƎŜŦǸƘǊǘΦ 
 
Größere Einsätze sind bis jetzt: 
ς IAA Nutzfahrzeuge Hannover 
  vom 23.9 bis 30.9.2010 
ς das Fest für Jesus auf dem Autohof 

   Kirchheim/Teck an der A8 am 27. 6.  2010 
ς TC-Treffen in Insingen/Lohr 
   vom 22. bis 25. Oktober 2010   
 
Bis heute sind folgende Termine für Ekkehart zur 
Vorstellung der TC oder Predigttermine festgelegt: 
ς   1.11. 2009 FeG Bocholt, 
ς 15.11. 2009 Treffpunkt Leben Erkrath, 
ς 10.01. 2010 CCN Geldern, 
ς 19.03. 2010 Christen im Beruf Neustadt 
ς 20.03. 2010 Christen im Beruf Mannheim 
 
Dany mit ihrem Jesus-Truck 
jeden 2. Mittwoch im Monat 
im April/Mai/Juni/Juli/August/September 2010 
Maxi Autohof Wilnsdorf und Autohof Kalteiche 
/Haiger-Burbach  Info: Dany 0151-19306193 
 
 
 

Aktuelles 
 
 

Männertag in Bern 
24. Oktober 2009 

Ein Bericht von Paul Lehmann/CH 
 
Kurzfristig habe ich mich entschlossen den Männertag 
in Bern zu besuchen und wenn möglich Trucker Bibeln 
aufzulegen und die Einsatz Videos von Ekkehart zu 
zeigen. Trotz allem Suchen konnte ich jedoch die DVD 
nicht finden. Sie ist wahrscheinlich beim Umzug von 
der Oeggenringenstrasse in unser jetziges Zuhause 
unter gegangen. 
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bŀŎƘ ŜƛƴŜǊ ǎŎƘƴŜƭƭŜƴ CŀƘǊǘ αмнл ƪƳκƘά όŦǸǊ ŜƛƴŜƴ 
Fernfahrer wie mich eine unglaubliche 
Geschwindigkeit), von Luzern nach Bern, kam ich 
gerade zu Beginn des Männertages in Bern an. Nach 
bezahlen des Eintritts konnte ich beim Bücherstand 
vom Männer Forum unsere Trucker Bibeln, Flyers und 
als Magnet einen Trucker Church LKW, ausstellen. 
 
Somit konnte ich den Tag frei genießen, wurde aber in 
den Pausen immer wieder auf die LKW´s angesprochen 
ς unter anderem auch weil ich das gelbe Shirt und als 
Kälteschutz das Gilet von Trucker Church anhatte. 
 Durch diverse Filme wurden wir, ca. 700 Männer durch 
den Morgen begleitet. Sie zeigten uns auf, wo wir als 
Christen stehen und was wir als Männer tun sollen. Vor 
allem der Film eines Golfers und sein Leben  hat mich 
fasziniert.  Zuerst Profigolfer mit vielen Siegen, dann 
siegesbewusster Einsatz im Krieg mit vielen toten 
Kameraden, weiter ging es mit Alkohol zum Vergessen 
und dann kam der Absturz. Danach zurück, Besinnung 
auf das was er kann, nämlich Golf spielen. Er musste 
neu lernen nach vorne zu schauen und den verlorenen 
Schwung wieder finden.  Gleich wie wir uns als Christen 
fragen sollen, wo hat ein Krieg in meinem Herzen mich 
vom Weg mit Gott abgebracht, wo  bin ich stehen 
geblieben.  Was soll ich tun um wieder den alten 
Schwung zu lernen und zielgerichtet den verlorenen 
Weg neu mit Gott zu gehen. 
 
5ƛŜǎŜǊ ¢ŀƎ Ƙŀǘ ƳƛŎƘ ōŜǎǘŅǊƪǘΣ ŘŜƴ αDƻƭŦǎŎƘƭŅƎŜǊά ǊƛŎƘǘƛƎ 
in die Hand zu nehmen und die ziemlich 
vernachlässigte Arbeit unter den Fahrern, die die 
Schweiz durchqueren, mit dem alten Elan fort zu 
führen. 
Rückblickend hat mich dieser Männertag aufgebaut 
und ermutigt, vor allem auch dass ich 50 Trucker-Bibeln  
an interessierte Männer verteilen durfte und ihnen 
unsere Arbeit vorstellen konnte. So wurde ein kleines 
Feuer entfacht das durch Gottes Hilfe zu einem 
Buschbrand unter den Fahrern, die die Schweiz 

durchqueren, führen wird. 
  
                                                     
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mein unspektakulärer Weg zu Jesus. 
Von Petra Veith 

Ich absolvierte die normale evangelisch 
landeskirchliche Laufbahn: Taufe, 
Kindergottesdienst, Jungschar, Konfirmation. Die 
Jungschar war ne schöne lebendige Gemeinschaft, 
die ich als ich konfirmiert war sehr vermisste. 
Jahre später war ich in einer lebendigen und 
lustigen Studentengemeinde. Die Leute kamen aus 
verschiedenen christlichen Kirchen. Schon bei 
meiner Schulfreundin und da wieder, stellte ich 
fest, dass manche Menschen eine besondere 
persönliche Beziehung zu Gott oder Jesus haben. 
Mich zog das an. Ich fand`s toll. Aber ich...??? 

Ich zog wegen meinem Beruf (Agraringenieur) 
nach Schleswig Holstein zu den Kühen. Inmitten 
des fruchtbaren, grünen Landes befand ich mich in 
der Wüste. Der  Gottesdienst, den ich besuchte 
wŀǊ αŦǳǊȊŘǊǀƎάΦ !ƭǎƻ ōƭƛŜō ƛŎƘ ƭƛŜōŜǊ Ȋǳ IŀǳǎŜΦ 
Zeugen Jehovas kamen zu mir an die Tür. Sie waren 
total nett, die Gemeinschaft auf den Treffen 
beeindruckend. Ich war kritisch und begann alleine 
regelmäßig in der Bibel zu lesen. Bald zog ich um 
und fand eine evangelische Gemeinde und einen 
Hauskreis, der sich bald wieder auflöste. 

Aber dann ging`s richtig los. Ich bekam in einer 
Woche drei Einladungen zu verschiedenen 
Hauskreisen. Ich wusste, ich war gemeint. Da stieß 
ich wieder zu einer gemischten Gruppe 
(Landeskirche und verschiedene ev. Freikirchen).  
Es gab lebhaften Austausch, Jesus und die Bibel 
standen im Mittelpunkt. Der Lobpreis war 
ergreifend, die Gebete sehr persönlich. Daß der 
heilige Geist auch heute noch wirkt, war mir 
fremd, aber er tut es!! Nach einer Predigt über die 
Liebe und Gnade Gottes und dass wir ihm aus 
Liebe nachfolgen (Galaterbrief), wünschte ich mir 
sehnlich eine persönliche Beziehung zu Jesus. Ich 
betete mit einem Freund und war danach ganz 
erfüllt und glücklich. Unser Hauskreis machte jedes 
Jahr einen Alpha Kurs, viele kamen da zum 
Glauben.  

Das Wohnzimmer von Freunden platzte bei 18 
Leuten aus allen Nähten. Wir gründeten eine 
Gemeinde und teilten den Hauskreis in drei 
Gruppen. 
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Parallel dazu erfüllte ich mir meinen Jugendtraum und 
machte den Führerschein Kl. 2 und fuhr zunächst 
nebenberuflich als Aushilfe  und Hilfstransporte. Mein 
Liebster erkrankte an Krebs.   
Gesund wurde er nicht, aber er fand zum Glauben 
bevor er starb. Ich verstand nicht, warum Gott unsre 
viele Gebete nicht erhörte?? Ich hatte nach 
anfänglicher Dankbarkeit für die friedliche Erlösung die 
Krise. ς Trauer, Zweifel, Wut, Einsamkeit, Depression 
mischten sich mit großer Dankbarkeit für meine 
christlichen Freunde. Sie waren eindeutig meine 
Geschwister, meine Familie. So hielt ich an den Leuten, 
der Gemeinde, dem Glauben und Jesus zum Glück doch 
fest und es ging wieder aufwärts. 

Im Fernfahrer fiel ich über eine Anzeige von Christian, 
der unter dem Motto Jesus is my Copilot Kontakt zu  
christlichen Kollegen suchte. Ich meldete mich und 
lernte u. a. die Schweizer kennen, denen es auf dem 
Herzen brannte, den Fahrern das Evangelium zu 
bringen. Sie nannten sich Agape auf Achse. Ich war 
begeistert und engagierte mich in Schleswig Holstein. 
Zuerst arbeiteten wir mit dem Liebesbrief, mit 
Traktaten und Kaffee. Zwei Jahre später lernen wir bei 
einem gemeinsamen Einsatz auf einem  Truckerfest in 
Rheinböllen Akkessons , Fischers, Bühnes und viele 
andere kennen. Die ersten Truckerbibeln wurden 
verteilt. Es war megaturbostark, das Erlebnis! Fast 1000 
Bibeln wanderten in die Fahrerhäuser! 

Bald darauf wird die Truckerchurch gegründet!! 

Mein Hauskreis und meine Gemeinde waren von der 
Sache auch begeistert. Sie beteten fleißig mit, ließen 
sich sogar anstecken oder anzünden und halfen auf den 
Truckerfesten in Puls mit, damit wir da einen Stand 
aufbauen und Bibeln verteilen konnten. 

Der Wunsch wuchs, selber zu fahren, näher dran zu 
sein. Die Umstände in der Landwirtschaft, im 
Beratungsring und für mich verschlechterten sich, also 
beschloss ich, noch mal neu anzufangen. Ich gab mein 
Job als Rinderspezialberater, zu dem ich mich mal 
berufen fühlte und meine Lebensaufgabe alte 
Reetdachkate auf. Innerhalb  einer Woche hatte ich 
mein schönes Haus verkauft, ein pflegeleichtes Haus 
wieder gekauft und Arbeit im südlichen Münsterland.  

Ich bin froh und zufrieden damit. Gott hat meine 
Veränderungen und mich gesegnet. So kann ich nun 
auch unterwegs Bibeln verteilen und habe schon tolle 
Gespräche gehabt. Auf den jährlichen Treffen der 
Truckerchurch lerne ich interessante, gleich gesinnte 
Leute kennen. Über die Freundschaften und den regen 
Austausch bin ich sehr dankbar. 

 

Da ich international in diese Länder fahre, habe ich die 
osteuropäischen, italienischen, niederländischen und 
englischen Brummifahrer genauso auf dem Herzen wie 
die deutschsprachigen und wünsche mir 
entsprechende Truckerbibeln und ein europäisches 
Netzwerk. 

FAZIT: Christ sein und das Leben mit Jesus ist 
spannend, macht Spaß und stopft die Löcher in Bauch 
und Herzen. Ich wünsche jedem, der Jesus noch nicht 
kennt, dass er zu einem lebendigen Glauben kommt 
und tiefe Freundschaften und Austausch mit anderen 
Christen erfährt. Das ist dann wie Familie und erfüllt 
einen mit viel Freude. Das ist gerade für uns Fahrer 
wichtig, wo wir so oft und lange alleine unterwegs sind, 
oder von der Familie getrennt sind. Manche macht die 
Einsamkeit kaputt ς das muss nicht sein. 

VERTRAU JESUS DEIN LEBEN AN UND DU FÄHRST 
NIE MEHR GANZ ALLEINE! 

 

Infos:  

 

Hallo Leute, 

wer noch Trucker-Bibeln für Weihnachten braucht 

um sie den LKW-Fahrern zu schenken, der sollte 

bis 10. Dezember in der Zentrale anrufen, oder ein 

Mail schicken. Dann klappt es noch mit der 

rechtzeitigen Übersendung. 

 Gebt Info´s zu Veranstaltungen, wo LKW-Fahrer 

hingehen. Wir wollen versuchen dabei zu sein. 

Was habt Ihr auf dem Herzen, schreibt es uns, wir 

geben es weiter. 

 

 

 

 

 

 

 

 


